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PRESSEINFORMATION

HARO Sports Flooring
Max-Schmeling Trainingshalle erhält neuen Sportboden

2.800 qm HARO Sportboden in der „grünen Brücke“ von Berlin verlegt
Rosenheim / Berlin – Max Schmeling ist eine Boxlegende. Seit mehr als einem halben Jahrhundert gehört HARO Sports Flooring mit seinen mobilen und fest installierten Sportböden zu den führenden Herstellern in der Branche. Jetzt sind diese beiden Größen in Berlin zusammen gekommen. In einer der Nebenhallen der bekannten Max-Schmeling-Halle am Prenzlauer Berg, wurden jetzt etwa 2.800 qm des HARO Sportbodens Berlin 12 in Eiche verlegt. 

Über den neuen Boden freuen sich Schulklassen, verschiedene Vereine und auch Bundesliga-Mannschaften wie ALBA Berlin, die hier ihr Training abhalten. Die Halle liegt im Berliner Zentrum, im Szenebezirk Prenzlauer Berg, und ist eingebunden in den Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark. Als sogenannte grüne Brücke verbindet die Max-Schmeling-Halle symbolisch die beiden Stadtteile Wedding – ehemals West-Berlin – und Prenzlauer Berg im ehemaligen Ost-Berlin. 
Der HARO Sportboden Berlin 12 ist ein so genannter Schwingboden, auch als Doppelschwingträgersystem bezeichnet. Es kann auf Rohbeton, sogar auf nicht perfekt ebenem Unterboden verlegt werden, da unebene Bereiche einfach unter den Standklötzen der Schwingträger ausgeglichen werden. Das Modell Berlin besteht aus HARO Sportparkett mit einer Stärke von 18,3 mm mit erstklassiger Parkettdeckschicht, die auf einer Sperrholzkernschicht und massiven Fichtenholzleisten aufsetzt. Die 5,6 mm Parkettauflage erhält eine werkseitige Versiegelung für optimalen Oberflächenschutz und maximale Leistung. HARO Sports Berlin 12 erfüllt alle Anforderungen gemäß deutscher DIN V 18032-2; April 2001, EN 14904, und ist offiziell von der Fédération Internationale de Basketball (FIBA) anerkannt. Er wird nach RAL GZ 942 qualitätsgeprüft, erfüllt ebenfalls die Richtlinien der ÖISS 2005 und besitzt eine bauaufsichtliche Zulassung.(
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2.800 qm des HARO Sportbodens Berlin 12 in Eiche wurden jetzt in einer der Trainingshallen der Max-Schmeling-Halle verlegt.
Foto: HARO Sports Flooring; Abdruck frei, Beleg erbeten.

Im Sportbodenbau werden unter der Marke HARO SPORTS Flooring seit 1958 mobile oder fest eingebaute flächenelastische Sportböden gefertigt. Entscheidern und Investoren bietet HARO SPORTS Flooring die Möglichkeit, sich von einem erfahrenen Spezialistenteam über die beste Bodenlösung in Sport- und Mehrzweckhallen umfassend beraten zu lassen. Die Hamberger Industriewerke GmbH in Stephanskirchen bei Rosenheim kann inzwischen auf über 60 Jahre  Erfahrung in der Parkettherstellung zurückblicken. Das im Jahre 1866 gegründete Unternehmen wird heute in der vierten und fünften Generation von Peter Hamberger und Dr. Peter M. Hamberger geführt. Neben dem Unternehmensbereich Flooring mit Parkett, Kork- und Laminatboden sowie Celenio, umfasst die Hamberger Firmengruppe die Bereiche Sports Flooring, Sanitary, Sägewerk, sowie Land- und Forstwirtschaft. Bereits 1995 wurde Hamberger nach DIN EN ISO 9001 zertifiziert, 1998 folgte die Zertifizierung des Umwelt-Management-Systems nach DIN EN ISO 14001. Seit 2002 sind die Hamberger Industriewerke gemäß PEFC zertifiziert. Das Siegel ist ein Nachweis dafür, dass die verarbeiteten Rohstoffe aus zertifiziertem nachhaltig bewirtschaftetem Wald stammen. Mit ca. 1.800 Mitarbeitern setzt die Firmengruppe jährlich ca. 270 Mio. Euro um. Der Exportanteil des Unternehmens beträgt über 40%, der Export geht weltweit in mehr als 90 Länder. Weitere Informationen unter www.haro-sports.de.
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